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In Milina und Platanias die Magnesia-
Kammer – „Die dringende
Notwendigkeit,...

In Milina und Platanias, der Kammer von Magnesia – „Die dringende Notwendigkeit, die
Region wieder auf die Beine zu bringen“ Entschlossen, wieder auf die Beine zu kommen
und ihrem Ort wieder Leben einzuhauchen, erklärten die Fachleute von Milina und Platanias
die Mission der Kammer von Magnesia, das am Festtag des 28. Oktober in der Region Süd-
Pilion unter der Leitung von Präsident Aristoteles Basdanis besucht wurde. Die Botschaft,
die Herr Basdanis zur Ermutigung der Fachwelt übermitteln wollte, ist, dass wir uns sofort
aus dem Elend befreien müssen, das den Tourismussektor derzeit umgibt. „Wir unsererseits
werden alles Notwendige tun, um Pilion durch gezielte Maßnahmen zu fördern und planen
Programme zur Unterstützung der betroffenen Unternehmen“, betonte er in seinen
Erklärungen. Der Ort braucht kleine und große Eingriffe, damit die Probleme des Alltags
sofort gelöst werden können, aber auch um sicherzustellen, dass das, was passiert ist, nicht
noch einmal passiert.“ Eine gemeinsame Beobachtung der Fachleute in der Region, die sie
dem Präsidenten der Kammer übermittelten, ist, dass alle Projekte, die in der Region
durchgeführt wurden, eingestellt wurden und sofort gestartet werden sollten, damit die
Wette des Sommers gewonnen werden kann. „Wir haben nicht den Luxus der Zeit, da der
Winter vor uns liegt“, stellten die Fachleute von Milina fest und fügten hinzu, dass sie mit
wichtigen Maßnahmen der Gemeinde und der Region in der Lage sein werden, Besucher
reibungslos zu empfangen zu Beginn der Sommersaison. Anschließend fand das Treffen der
Fachleute von Platanias statt, an dem die Delegation der Kammer von Magnesia mit ihrer
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Intervention teilnahm. Wie in der Diskussion betont wurde, sind die Abgrenzung des Flusses
Holoremas – auch mit präventiven Maßnahmen gegen alle Verantwortlichen –, die
Säuberung des Meeres (auf dem Grund liegen immer noch verschüttete Autos und
transportable Materialien), die Säuberung der Straßen, aber auch der sofortige Abzug des
Busses, der seit zwei Monaten das dreistöckige Gebäude an der Flussmündung „stützt“ und
das Gebiet bei erneutem Unwetter gefährlich macht, stehen für die Bekannten an erster
Stelle Fischerdorf im Südpilion. Tatsächlich wurde, wie bei der Sitzung beschlossen, ein
Komitee gebildet, das aus Mitgliedern aller drei Verbände der Region besteht, dem Kultur-
und Verschönerungsverein „FRIENDS OF PLATANIA“, dem Verschönerungsverein
„PLATANIAS TO CHORIO MAS“ und dem Umweltverein Verein „Die SPIIADA“, wo er die
spezifischen Probleme der Region und der Gemeinde aufzeigen wird, mit dem Ziel, die
Normalität wiederherzustellen. Ein wertvoller Unterstützer bei diesem Vorhaben ist die
Chamber of Magnesia. Während seiner Präsentation informierte Herr Basdanis die
Fachleute darüber, dass die Kammer von Magnesia ihren Rechtsberater für alle
Rechtsansprüche der Fachleute in der Region kostenlos zur Verfügung stellt. „Gleichzeitig
hören unsere Bemühungen hier nicht auf, da über das Entwicklungsministerium und in
Zusammenarbeit mit allen vier Kammern von Thessalien Anstrengungen unternommen
werden, ein entsprechendes Programm mit entsprechender Finanzierung für jeden
Fachmann durchzuführen“, betonte Herr Basdanis . Gleichzeitig starten wir ab sofort über
die Tourismusabteilung der Kammer eine Kampagne zur Tourismusförderung von Magnesia,
das „dazu verdammt ist, wieder auf die Beine zu kommen, da es der schönste und
gesegnetste Teil unseres Heimatlandes ist.“ . Abschließend sei darauf hingewiesen, dass
sowohl Herr Basdanis als auch die Präsidentin der Tourismusabteilung, Frau Thekla
Kammenou, und das Mitglied der Verwaltung, Herr Paraskevi Gamblia, die an der Mission
teilnahmen, Lebensmittel und Reinigungsmittel verteilten Milina und Platania an von der
Überschwemmung betroffene Fachleute und Anwohner, Maßnahmen, die in der nächsten
Zeit fortgesetzt werden.
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